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Kann man Abstimmungen ändern? War tatsächlich nal der Fall...

Ich wurde einmal beschuldigt, zusammen mit mehreren Kollegen im
Gesellenprüfungsausschuss einen Schüler absichtlich durch die gesellenprüfung durchfallen
gelassen zu haben (was ein Satz... Stimmt der so???)

Das Schreiben des Anwalts sorgte für große Erheiterung. Er meinte, uns erklären zu können,
worauf man Teilpunkte geben müsse. Unser Ausschussvorsitzender hat daraufhin in JEDEM
dieser Belehrungssätze herausgearbeitet, dass nach dieser Auslegung Lebensgefahr bestand.
Offenbar hatte der Anwalt seine "Expertise" direkt vom Prüfling, der tatsächlich der
schlechteste war, den ich in 12 Jahren bisher erlebt habe (dass er im Betrieb ab dem 3. Jahr nur
noch im Lager arbeiten durfte, um Unfälle zu vermeiden, spricht Bände).

Der hauptsächlich betroffene Kollege hat dann soweit ich weiß tatsächlich wegen Rufmord
geklagt (konnte ich verstehen. Er ist der, der sich seit 40 Jahren den Arsch aufreißt, damit auch
noch die größte Gurke irgendwie durch die Prüfung kommt, den hat dieser Vorwurf schwer
getroffen). Mir und den anderen war's eher egal.
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